
TI- AX<fft der B.eilagenztl.d!:,n s!cn,ogrophischen Protokollen des Nationalrates, 
"', 

XII. Gesetzgebungsperiode ,', 

DER B UND ES M I N I STER' 
FOR BAUTEN UND TECHNIK 

Zl. 45~995~Präs.A/71 

Ai1frage Nr. 83 11 d,er i'~\}g. Dr ~ Bl;cIlk 
'und Genossen betreffend die " 

" Variantenentscheidung und ,den 
'B~~beginn der Rheintalaut~bahn 
im' ,Raume Dregenz,. "'", 

An den 

Herrn Präsidenten des Nationalrates . . . . .:" 

Dipl.lng.Karl Waldbrunner 

Parlament 

1010 \{ien 

Wien,am 14.September 1971 

Auf die Anfrage, welclle~die Abg.zum Nationalrat Dr.Blenk 

urid Genossen in der Sitz~mg ,des Nationalrates vorn 15.Juli 1971 

betreffend die Var,iantenents'ch'eühmg und den Baubegirm der 

Hheirltalautobahn im Raume Dregenz an mich gerichtet habeü', 

beehre ich mi~h folgendes mi tzuteilen,: 

1.) "\{ird sich das Bundestiünisterium" f'ürBauten und Technik an das 
Ergebnis des vorliegenden Gtita'~htens :für gebunden eraellten?" 

Das von Prof. Ot to Sill',Ob"erbau'direktor der I3aubehörde I'Iamburg, 

Dipl. lng. A. "TeanLouis I3iermann, Ingenieurl(onsulent in Lausanne 

und Prof. Dipl. lng.' Friedrich ,Tamms, Daudir,ektor i. H. 'von Düssel­

'dorf erstellte, Gutachten über die bisherdurchge:führten Planungen 

der TraSSQlführung der 'Hhe:i;.;n~alauto9,~~ln im Haul11 13 BreKenz~:wur.de. 

aill 2B.Juni1971d~~ B~ndesministc;ium für Ba~ten ~n~ Technik über-
-.' . "', . 

geben. 

Die Experten haben darin die F'ührU:ng der:Autobahn'im Raume 

Dre[~enz entlang des Dodens~eut.:ers,alsUnterflur:trasse als, die ihrer 

Neinung nach geeignetsteTrc:i~s~VOri'/'denbiS dah~n erar,beiteten. 

Varianten bezeichnet. DemGu tachte'n 'lagen <:k;'var die ErkenJltniss~ 
undFest~tellungen zug~unde,dievon der E~dgenBssischen Material­

und Prüf'ung;sanstal tam 31. August 1970' erarbeitet ,nu'den, doch 

befaßt sich dieses Gutachten Z\'fcü:"mi t den Fragen der Lärmbel~~stigung, 

bringt aber keine Klarheit übe~ die Auswi~kungender durch di~ 

Kraf'tfahr~euge-verursachten Abgas~. 
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zu Zl. 45.995-Präs.A/71 

Da aber die Kl,~rullg di.es':!r' Fragen vor einer endgültigen 

Entscheidüng ,ron großer ßec!eutung ist, habe ich einen· Experten 

r. 

:fi11" dei:l IJrmveltschutz, Univ.Prof. DroH.A. Schweigart,Yräsident" 

der Internat.Gesellscha:ft zur Er:forsc.1..mg von Zivilisations­

kranJ..;:höl. ton und Vi tal stof'f'en und ViZeprf\sident der Internat. 

\;Ti ssenscha:ftlichen Akader:1i e f'ür Le b(~nsschu tz ~ Urmve 1 t-und 

Biopolitik beauftragt, ein Gutncht0:tl hierüber zu erstellen. 

Darüberhinaus habe ich einen Experten für Fragen des 

F remdenve:rkehrs ~ D,r. Klaus Edell'lann beauftragt, (~),n Gu i::achten 

über die Fremdenverkehrsentwicklung in den von einer Se~-,Uf~';~' 

TrassenfUhrung betroffenen Gemeinden auszuarbeiten. 

stellung der beiden Gutachten erwarte ich in Kürze. 

Die Ferti-ri--' 
, J. .\...J 

.... .. '. \", 

Sei tens des Buudesminis teriums für Bauten und Technik 'wurde 

niE'!lUals erklärt, daß sich das Hinisterium an das Ergebnisd.er 

vorliegenden Gutachtert gebunden erachtet. Gutachten k~n~enihrem 

We~en.nach nur Entscheidungshilfen sein, nicht jedoch 

Entscheidung vorwegnehmen. 

, .' .' '.~ 

2.) 'l\verden Sie 'vei tere V(!rz~gerungsversuche, zum Beispiel in 

FOrm des Verlangens nach Einholung zusätzl5.c·her Gutacht~l.1'; Utl'ter'·· 

binden? . , 
'~ 

Ich bin der Auffassung, daß vor einer so wichtigen Entscheidung; 

sämtliche Aspekte der Aus\virkungen der Trassenführung einer 

eigehenden Prüf.ung unterzogen ,".erden mÜs'sen. Die Einholung der 
, 

unter Frage 1.genannten beiden Gutachten ist dahe~ erforderlich. 
:~ 

Überdies habe ich eine Übereinstimmung mi t den sz·,t. 
- "\. 

;.,' 

gefaßten Beschlüssen dÖs Br'egi,mz~r Stadtrates t.l.1{d der Bre,g6~lzer':,,Sta~ 

ve~tretung auch eine gena~e Überprüfung einer Tunnel-Varia~t~ 

im Gebiet des Pfänderstockes angeordnet. Ich habe daher 

" 

.~ 
. \ 

Prof. Dipl.Ing. nr.te~hn. Robert Krapfenbauer mit der A~~a~beitung~ 

'eines generellen Projelctes fiir diese Trasse beauftragt~ 
., 
.;. 

Im Sinne der in der letzten Zeit durch den V~rarlb~rger Landtag 
, ' , 

"durch die Gemeinden Vorarlbergs sOKie durch andere Ste:lJ:ün :ergan~,J:nJ 
Au:fforderung nach einer raschen Ei1tscheidung über dieAutolJahntra;;s~ 

~ 
f'rage im Raume ßregenz t haben mir Prof. Dr. ,tecl111 ~ Hobert Krap:fe~'." 

bauen,'Ingenierkonsul ent fiir Bauwesen in \vien,. Vi~~eprä sident 

des Österr. Ingenieur-und Architektenvereines, Prof. Dr. tecl'm. Hichard 

J elineh:, Lei. ter des Insti tu tes für Grundbau-und Bodenrnechanik 
"1.. 
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. , .. ' 
·r"· . 

an de:r 'fech.nis ehen Uni versi ta tHünchen, ~rof. Dr.Claude Kaspar, 

L~iterdQs Inititutes fü~ Fremden~erkehr und Verkehrs­

wirtschaft an der Hochschule St~Gallen, Prof. Dr.Roland Hainer, 
-. \~, . 

Leiter des Ilisti tutes f~rStädtebau an der Akademie für bildende 

Künste \vien ,. ein: Hang-und Tunnelproj ekt übergeben •. Dieses Proj ekt 

-beinhaltet die Darstellung des gesamten Trassenverlaufes, 

betreffend das Gebiet der Rheiritalautobahn im Rarime ßregenz 

samt allen Zubringer? 

Di~se umfassenderi Projektsvoilagep. wuiden.vom Präsidenten 

des Sclnreizer:Lschen Ingenieurunternehmens , Dipl. Ing. GeorgGrtihei~, 

Al t'präsident .,des SclHleizerischen Ingenieur-und Archi tekt'envereines, 

geprüft und {ür realisierbar erklärt. 

Ich habe diese~ Projßkt sa~t Unterlagen am 23.August1971 

dem Landeshauptm9-nn von Vorarlberg und denb(3troffenen Gemeinden 

übermitteit.:A~;9.September 1971 habe ich in Gegenwart v.~.n> 
; t;_,' " 

:-."Proi'. Dipl ~- Ing. Dr·. t.echn. Krapfenbauer, Prof .Dr. Hainer, '" 

. >;Prof.Dr.teclm.Jelinek. und .Dipl.lrig._ Gruner mit deli! Laü'des-
.. . 

. ,hauptu1(;\nn und Ni tgl ied~rn der Vorarlberger Landesregier.ung sO).'fie 

des VorarlbergerLandtages, den Bürgermeistern und Vertretern 

derbetrofferie~~emeifiden in einer mehr als sLebenstündigen 
• - • I 

, '~':. 

Au§sprach~ das Projekt eingehend erBrtert. Darüberh~naus habe i6h 

.--

mi t d~n Dürgerm~istern·und ~li tgli"edern des;G~meinderates in 

einzetrien Geme~nden Gespräche über das Projekt Prof.Krapfenbauers 
.' . 

geführt. 

'~ch.werde sämtliche Anr~gungen und Vorschläge, die be~ den 
" .' , I.J. 

'G!asprächen vorgebracht ,,,"orden sind, e:lngehend auf ihre Reali.sier~ 

bar~~it überp~üfen laisen. 

) .. ), "Werden,ß~e so. rasch ,~ie möglich Auf'tragzurlnangriff"ri.ahn~e.> 
.der BaU'arbeiten bz\i'. der Vorarbeiten dazu geben'?" ..-. 

tch bin se6~ daran intere~sieri,daß das schon 16 Jahi~; 
ansteh:~nde Probl'cimgelöst wird. Dies . ist d·ie hotweIidige Vorau,s?etzung 

• <.' " ,. 

f.ür die Ji'olgemaßnahmen, .,vie zum Beispiel f'ürdie Herstellung der 
.",' 

p<3.ure:l7fen . Plaf.ul1,geil, für das Behördenverfahr'~n, für .dj,,(3Gfunct­

einlösungen, für die-,·Ausschreibung und für die V~rgabe.Erst danach 

kann ein Auftrag"~~r Inangriffnahme derB~uarbeitenge~eben werden~ 

Darüberhillaus ist bereits heute festzustellen, daß mit der 

Autobahn allein: eine. Lösung der Verkehrsprobleme nichtgefundr~n 

werden kann und daß auch neben einer Autohahnder vierspurige.' 
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Ausbau der Bundesstraße. notwendig sein wird. 

Im Eüdausbauzus tand 1vird daher Sö1vohl" eine 11- spurige 

Atitobahn, als atihh eine 4~spu~ige B~ndeßstraße notwendig sein. 

Es w':Lr'd' daher getrachtet ,verden, mit dem Ausbau der Bundes­

straße ab dem Grenzübergang Unterhochsteg bis ~Ul den nördlichEm 

Ortsteil der Stadt Bregenz ~obal~ wie m~glich zu beginnen. Die 

~iesbeztiglichen Gespräche sind bereits ~it dem.Land aufgerip~~~~~ 

worden!urid werdenfortge~e~zt.werden. 
. , 

.: '" . ' 
11. ) "Bis 1iann kann mit dem Baubeginn gerechnet werden? 11 

Ein g,enauer Bautermin kann;,noch .nicht angegeben \'rerden~; Doch 
',', . 

'. 

~erde ichbemtiht~sein,daß~so 
.~' .' . 

rasch1vie möglich mit den Bauax"boi ten 
/ .~ :.,'. ,.... . ".;. I ) /,; 

" / ... 
I / 

(J' 
-r 

~~gonnertwerd~n kann. 

1.\(\ r- \' 
\. '\ ,.,~ /' '.~ 

~ \\ \\ VU\; 

-.. 
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